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NeueSkimarkierungenimRaxgebiet .
DieGemeindeWienbesitzt ausgedehnteGrundflächenaufdem

Rax - undSchneebergstock ,die Quellenschutzgebietfür die WienerHochquellen¬
wasserleitungsind .DiezunehmendeAusbreitungdesWintersportsmachtesbe¬
greiflich ,dassin der letzten Zeit wiederholtan die WienerGemeindeverwal¬
tungherangetretenwurde ,derAnlagevonSkimarkierungenaufdiesenGrund¬
flächen zuzustimmen .Selbstverständlich könnennur solche Ansuchenberück¬
sichtigt werden ,bei denen die Sicherheit dafür gegeben ist ,dass die Mar¬
kierungennicht in unmittelbarer Näheder Quellender WienerHochquellen¬
wasserleitungvorüberführen.EinesdieserAnsuchenbetrifft eineneueSki¬
markierung ,die ihren AusgangvomOttohausnehmensoll ,dannzuerstüber
Schöller ' schenGrundführt und schliesslich amPlateaurand desRaxplateaus
auf Wiener Gemeindegrund kommt .Die neue Markierung soll dann zunächst über

schütteres Waldgeländeund weiter durch einen Grabenbis zurHöllentalstras¬
se führen .Geplantist die Durchührungder MarkierungdurchdenPächterdes
OttoschutzhausesCamilloKronichunter fachmännischerBeurteilungdesWin¬
tersportverbandes.Dadie neueSkimarkierungeinigeKilometerunterhalbder
HöllentalquellenderWienerHochquellenleitungverläuft,bestehtkeineGe¬
fährdungder Wasserleitung .DerGemeinderatsausschussfür technischeAngele¬
genheitenhatdaherin seinerletztenSitzungbeschlossen,dieAusführung
derneuenSkimarkierunggegenjederzeitigenWiderrufzugestatten.

Ausder Wohlfahrtspflegeder StadtWien.
NacheinemBericht der Magistrats - AbteilungfürStatistik

wurdenimAugustdes heurigenJahresin der offenenFürsorgederGemeinde
Wienfür Erhaltungsbeitragerund ' 2MillionenSchilling ,fürPflegebeiträge
rund322 . 000Schilling ,für Pflegegelderrund185 . 000SchillingundfürAus¬
hilfen rund72,000Schillingaufgewendet .Insgesamtbeträgtalso derAufwand
für diesen Zweig der Fürsoge der GemeindeWienim Berichtsmonat mehrals
117MillionenSchilling .

Die städtischen Mutterberatungsstellen führten imheurigen
August 20 . 979Beratungen durch .Die städtischen Kindergärten wurden imBe¬
richtsmonattäglich vondurchschnittlich . 069Kindern ,die städtischenKin¬
derhorte von täglich durchschnittlich . 710Kindern besucht . Beidenstädti¬

schenKinderausspeisungenwurdenimAugustdes heurigenJahres 333 . 134Spei¬
seportionenausgegeben.

Die städtischen Kranken - undWohlfahrtsanstalten nahmenimBe¬
richtsmonatinsgesamt. 117Personenauf .DieZahlderVerpflegstagebetrug
525. 189,wovon24 %116Verpflegstageaufdie Versorgungshäuser ,162 . 197auf
die Anstaltenfür Geisteskrankeund57 . 278Verpflegstageauf diestädtischen
Krankenanstaltenentfielen .

Für denRettungsdienstweist die Statistik imvergangenen
August . 928Hilfeleistungen aus .Der städtischen Sanitätsbetrieb führte im
Berichtsmonat . 339Krankentransporte durch .
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